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1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf an 
den Grossen Rat. 

 
Begründung 
Der Kanton Basel-Stadt beherbergt acht Trockenwiesen und -weiden von 
nationaler Bedeutung, zwei Gebiete im Bundesinventar der Amphibienlaich-
gebiete von nationaler Bedeutung und 220 Naturobjekte regionaler Bedeu-
tung. Der Erhalt dieser Lebensräume ist wichtig für die vielen dort vorkom-
menden seltenen und gefährdeten Tier- und Pflanzenarten. Die 
Hauptverantwortung für die Grundpflege der Flächen liegt bei Grundeigen-
tümerinnen und Grundeigentümern. Bei öffentlichen Flächen ist die öffentli-
che Hand zuständig. Über die Grundpflege hinausgehende notwendige Pfle-
gemassnahmen zur Erhaltung und Förderung der Biotopqualität werden 
anteilig über Bundessubventionen im Rahmen des Nationalen Finanzaus-
gleichs mitfinanziert. Der Bund übernimmt dabei 40 bis 75% der Gesamtkos-
ten. Die kantonale Fachstelle für Natur- und Landschaftsschutz überprüft zu-
dem in regelmässigen Abständen die Qualität der Flächen. 
 

 

 

                                                                                            
 


